
Bausekretariat – Kooperation mit der 
Gemeinde Heiden
Der Bereich Bauverwaltung/Bausekretariat, der Gemein-
den Heiden, Grub, Lutzenberg und Rehetobel, soll künftig 
in einem regionalen Amt für Bau und Planung mit Sitz in 
der Gemeinde Heiden geführt werden.
Für die Gemeinde Rehetobel bedeutet dies eine Kostenre-
duktion, was vorwiegend durch einen niedrigeren Aufwand 
für Personal und Infrastruktur begründet ist. Auch die 
Gebühren für Leistungen im Baubewilligungsverfahren 
sollen auf der Basis eines für alle beteiligten Gemeinden 
einheitlichen Gebührenreglements festgelegt und verrech-
net werden.
Die Baugesuche werden einheitlich aufbereitet und an die 
Baubewilligungskommission (BBK) Rehetobel zum Ent-
scheid eingereicht.
In der näheren Zukunft streben die vier Gemeinden die  
Installation einer gemeinsamen BBK und die Harmonisie-
rung des Bau- und Strassenreglements an.

Durch meinen Verzicht auf eine Wiederwahl endet meine 
Amtszeit als Gemeinderätin und Präsidentin der BBK, nach 
9 Amtsjahren, Ende Mai 2023. Somit gibt es auch im Präsi-
dium der BBK einen Wechsel.

An dieser Stelle danke ich allen Mitgliedern der BBK Rehe-
tobel für ihr grosses Engagement und die stets gute und 
konstruktive Zusammenarbeit. Allen Einwohnerinnen und 
Einwohnern bin ich für das grosse Vertrauen dankbar.

Rita Fisch,
Gemeinderätin
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Strassenunterhalt im Frühling
Auskunft erteilt der Strassenmeister

Telefon 071 878 70 27

ARA-Habset; Kreditfreigabe
Die Arbeiten für den Anschluss der ARA-Habset an den 
Abwasserverband Altenrhein sind auf Kurs. Der Gemeinde-
rat hat an seiner letzten Sitzung eine weitere Tranche des 
im Investitionsbudget 2023 enthaltenen Kredits freigege-
ben.

Abwasserverband Altenrhein; 
Geschäftsjahr 2022
Der ARA Altenrhein flossen im Jahr 2022 aus dem 17 
Gemeinden umfassenden Einzugsgebiet, mit rund 64’000 
angeschlossenen Einwohnern, total 8.6 Mio. Kubikmeter 
Abwasser zu. Dies sind 22.7% weniger als im Vorjahr. Das 
sehr trockene und niederschlagsarme Jahr führte zu diesem 
Rückgang. Die zugeleiteten Schmutzfrachten veränderten 
sich jedoch kaum, was ein Hinweis auf stärker verschmutz-
tes und weniger mit Regenwasser vermischtes Abwasser ist. 
Die Reinigungsleistung der ARA war insgesamt sehr gut. 
Die gesetzlich vorgegebenen Einleitwerte wurden aus-
nahmslos erfüllt. 
Im Zusammenhang mit der Coronapandemie war die ARA 
Altenrhein, zusammen mit fünf weiteren Kläranlagen, Teil 
einer gesamtschweizerisch durchgeführten Messkampa-
gne. Bezweckt wurde der Nachweis der Krankheitserreger 
anhand von Abwasserproben. Seit dem Rückgang der klini-
schen Tests hat sich diese Messmethode als aussagekräftig 
etabliert. 
Der Abwasserverband war gefordert durch Engpässe und 
massive Preisanstiege bei der Beschaffung von Betriebsmit-
teln, insbesondere Chemikalien aller Art. Diese werden 
unter anderem benötigt zur Phosphatfällung, als Hilfsmittel 
zur Schlammentwässerung, für die Behandlung der ammo-
niumhaltigen Rückläufe und die Abluftbehandlung. 
Anspruchsvoll gestaltet sich auch die künftige Energiebe-
schaffung mit spürbar höheren Preisen und erheblichem 
Unsicherheitspotenzial. 
Für Investitions- und Erweiterungsprojekte wurden rund  
4 Millionen Franken ausgegeben. Wichtigste Vorhaben im 
Kanalnetz waren der Bau eines Regulierschachts in Reheto-
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Goldach. Auf der ARA wurde das Zulaufbauwerk gesamt-
erneuert. Der Schwerpunkt der Investitionstätigkeit lag im 
Schlammprozess, wo der Umbau der Stapel- und Mischan-
lagen abgeschlossen werden konnte und mit einer Gesamt-
erneuerung der Trocknungsinfrastruktur begonnen wurde. 
Dafür genehmigten die Delegierten im Herbst 2022 einen 
Projektkredit im Umfang von CHF 15.5 Mio. Mit diesen 
Mitteln werden die Annahmestelle und der Trocknungspro-
zess erneuert und energetisch optimiert sowie die Abluft-
behandlung erweitert. Im Projekt enthalten ist auch eine 
Anpassung an der Energiegewinnung, die überwiegend 

aus Abwärme und gereinigtem Abwasser erfolgt. Dank 
diesen Massnahmen werden die Anlagen für einen weite-
ren Lebenszyklus aufgerüstet und die Abluftmengen deut-
lich reduziert. Die Anlagen des überregionalen Schlamm-
verbunds waren im Berichtsjahr durchgehend ausgelastet. 
Der Trend, weg von angelieferten Flüssigschlämmen, hin zu 
entwässerten Schlämmen setzte sich fort. 
Der Gesamt-Stromverbrauch 2022 lag bei 10.48 GWh. 
Davon wurden 8.3 GWh mit den Blockheizkraftwerken 
und 328’000 kWh mit den Solaranlagen selbst produziert. 
Somit lag die Quote der aus erneuerbaren Quellen selbst 
produzierten Strommenge bei 82% des Verbrauchs.

Kennzahlen zum Geschäftsjahr und zur Jahresrechnung 2022 2021
Gesamtanzahl an die Verbandsgemeinden verrechnete 
Einwohnerwerte EW

Einwohnerwerte 81’796 82’412

Davon natürliche Personen Einwohner 64’238 63’777
Davon Industrie und Gewerbe Einwohnerwerte 17’558 18’635
Gesamtumsatz CHF/a 15’141’000 14’565’000
Gebühreneinnahmen von Verbandsgemeinden CHF/a 9’227’000 9’243’000
Effektivverschuldung am Jahresende CHF 12’101’000 12’298’000
Brutto-Investitionssumme CHF/a 4’042’000 3’984’000

Rücktritte aus gemeinderätlichen 
Kommissionen
Aus den gemeinderätlichen Kommissionen haben folgende 
Personen den Rücktritt erklärt:

– Roman Hasler, Schulkommission

– Jan Kubli, Baubewilligungskommission

– René Sager, Baubewilligungskommission

– Markus Stadelmann, Baubewilligungskommission

Vorschläge für die Kommissionsvakanzen sind bis am  
30. April 2023, der Gemeindekanzlei schriftlich oder per 
E-Mail einzureichen.

Kommunale  
Gesamterneuerungswahlen
Die Regierung des Kantons Appenzell Ausserrhoden hat 
den ersten Wahlgang der kommunalen Gesamterneue-
rungswahlen für die Amtsdauer 2023 bis 2027 auf den  
16. April 2023 festgesetzt. Ein allfälliger zweiter Wahlgang 
findet am 14. Mai 2023 statt. Es sind der/die Gemeindeprä-
sident/in, die Mitglieder des Gemeinderates, der/die Präsi-
dent/in sowie die Mitglieder der Geschäftsprüfungskom-
mission zu wählen. Ebenfalls zu wählen sind zwei Mitglieder 
für den Kantonsrat.

Folgende bisherige Mitglieder stellen sich zur Wiederwahl:

– Rohner Urs, Gemeindepräsident

– Sennhauser Richard, Gemeinderat

– Bucher Kästli Remo, Gemeinderat

– Frei Thomas, Gemeinderat

– Muntwiler Christian, Gemeinderat

– Langenauer Patrick, Gemeinderat

– Degen Reto, Präsident der GPK

– Hotz Hans-Peter, Mitglied der GPK

– Caspar Schmid Elisabeth, Mitglied der GPK

– Borer Lorenz, Mitglied der GPK

– Steingruber Michael, Mitglied der GPK

Weitere Kandidaturen für den vakanten Sitz im Gemeinde-
rat nimmt die Gemeindekanzlei sehr gerne entgegen. Infor-
mationen und weitere Auskünfte erhalten Sie bei Gemein-
depräsident Urs Rohner, urs.rohner@rehetobel.ar.ch.

Kommunale Gesamterneuerungs-
wahlen, 16. April 2023
Sie wählen gültig, wenn Sie...
– die leeren Wahlzettel handschriftlich ausfüllen oder 

die vorgedruckten Wahlzettel handschriftlich abän-
dern/ergänzen oder aber unverändert einlegen. 

– maximal so viele Namen auf den Stimmzetteln stehen 
haben, wie Sitze in der jeweiligen Behörde zu verge-
ben sind (Gemeindepräsident/in 1 Sitz, Mitglieder 
des Gemeinderates 6 Sitze, Präsident/in der 
Geschäftsprüfungskommission 1 Sitz, Mitglieder der 
Geschäftsprüfungskommission 4 Sitze, und Mitglie-
der des Kantonsrates 2 Sitze).

– keine ehrverletzenden Äusserungen und keine offen-
sichtlichen Kennzeichnungen auf den Wahlzetteln 
anbringen.

– von jeder Vorlage nur je einen Zettel ins Stimmkuvert 
legen.

Gemeindekanzlei Rehetobel
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Herzlich Willkommen in Rehetobel
Wohnsitznahmen im Januar 2023
– Imfeld, Ilona, Michlenberg 5

– Carè, Daniel und Kunzmann, Nadja mit Joshua 
 und Eliah, Habset 85

– Peter, Arnold und Peter geb. Gemperle, Elisabeth, 
 St. Gallerstrasse 51

– Züger, Dominik, Heidenerstrasse 1

Zivilstandsnachrichten
Geburt
Graf, Amira, geboren am 7. Januar 2023 in St. Gallen SG, 
Tochter des Graf, Fabian und der Graf geb. Franitza, Valeria, 
wohnhaft in Rehetobel AR.

Todesfälle
Früh, Rudolf, gestorben am 12. Januar 2023 in St. Gallen, 
geboren 1955, wohnhaft gewesen in Rehetobel AR.

Schmid geb. Bruderer, Hedwig, gestorben am 26. Januar 
2023 in Rehetobel AR, geboren 1931, wohnhaft gewesen 
in Rehetobel AR.

Nächste Gemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates ist auf Mittwoch, 
15. März 2023 terminiert. Eingaben und Anträge sind bis 
spätestens Sonntag, 5. März 2023 der Gemeindekanzlei 
zuhanden des Gemeinderates einzureichen.
 Monika Erzinger, Gemeindeschreiberin

Information Trinkwasserqualität 2022
Versorgte Gebiete 
Ganzes Gemeindegebiet Rehetobel.

Hygienische Beurteilung 
Im vergangenen Jahr wurden 36 Proben mikrobiologisch 
untersucht. Sämtliche untersuchten Proben lagen inner-
halb der gesetzlichen Vorschriften. Das Trinkwasser ist 
hygienisch einwandfrei.

Probleme mit Wasserproben
Probleme wurden keine festgestellt.

Chemische Beurteilung
Gesamthärte im Verteilnetz: ca. 25–28 °fH (d.h. ziemlich 
hartes Wasser). Beachten Sie bitte die entsprechende 
Waschmitteldosierung. Nitrat: 5.62 mg Nitrat pro Liter 
Trinkwasser. Zum Vergleich: Der Toleranzwert liegt bei 40 
mg Nitrat pro Liter. Das Trinkwasser erfüllt die chemischen 
Anforderungen gemäss der Lebensmittelgesetzgebung.

Herkunft des Wassers
20% Quellwasser (Quellgebiet Gupfloch Gigeren)
15% Quellwasser (Bezug von Grub via Pumpwerk Nord) 
65% See- und Quellwasser (Bezug über das Pumpwerk 
Brunnen in Heiden von der Wasserversorgungskorpora-
tion Vorderland).

Behandlung des Wassers
Quellwasser: Entkeimung mit UV-Licht.

Besonderes
Im 2022 wurden wiederum 700 Meter Hauptwasserleitung 
und die dazu gehörenden Hauszuleitungen erneuert. 
Diese Leitungserneuerungen tragen auch zur Stabilität der 
Trinkwasserhygiene bei.

Weitere Auskünfte
Gemeindekanzlei

Frank Meile, Bauverwalter

Kantonsratskandidaten – öffentliche 
Einladung
Die FDP, Lesegesellschaft Dorf und SP laden am
 
Dienstag, 28. März 2023, 20.00 Uhr, 
kleiner Saal Gemeindezentrum
 
die Rehetobler Bevölkerung ein, den drei Kantonsrats-
kandidaten an einer Podiumsveranstaltung auf den 
Zahn zu fühlen. Die Organisatoren freuen sich über 
Ihre Teilnahme.

Gratulationen
4. März 
Gertrude Kast-Dorn, Alte Landstrasse 9 91-jährig

13. März 
Anna Fässler-Bruderer, Oberdorf 3 89-jährig

14. März 
Margrith Holderegger, Lobenschwendistr. 30 81-jährig

24. März  
Rita Schmid, Hauetenstrasse 6 89-jährig

24. März 
Elsbeth Züst-Rohner, Hüseren 3 87-jährig

Kaum im neuen Jahr angekommen, sind bereits die Vorbe-
reitungen für die kommende Saison im Gange. Wir freuen 
uns auf die Eröffnung des Schwimmbades am  
20. Mai 2023! 
Für die kommende Saison suchen wir Unterstützung bei 
der täglichen Grundreinigung der Garderoben und sanitä-
ren Anlagen. Diese wird jeweils morgens bis spätestens 
10.00 Uhr durchgeführt. Nähere Informationen dazu gibt 
Roman Hasler (roman.hasler@ar.ch).

Andrea Zürcher
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Schulwesen nach der  
Gemeindegründung 1669
Ergänzend zur Reise durch Rehetobels Schulgeschichte, 
die ich mit den Lehrkräften unserer Dorfschule machen 
durfte, soll die Zusammenfassung Eltern und anderen Inter-
essierten Einblick geben in ein paar Aspekte zur Entwick-
lung der öffentlichen Schulstrukturen. Die Verbindung von 
Arbeit – Einwohnerzahl – Schülerzahl bildet den Rahmen 
dieser Zeitreise.
Die Volksschule geht zurück auf die Reformation, bis dahin 
fand Unterricht in den Klöstern statt. Er diente der Geistlich-
keit und dem Adel. Die Übersetzung der Bibel in eine dem 
Volk verständliche Sprache war Ausgangspunkt der Volks-
bildung.
Im Appenzell, der alten Eidgenossenschaft, gibt es bis zur 
Landteilung 1597 keine einheitliche Schule. Es sind Pfarrer, 
die Erwachsene und Kinder in Lesen und Schreiben unter-
richten. Zur Zeit der Gemeindegründung 1669 leben in 
Rehetobel um 700 Leute. In dieser Zeit kann, neben dem 
Pfarrer, kaum jemand lesen und schreiben. 

Im 18. Jahrhundert wächst mit dem Geist der Aufklärung 
das Bewusstsein für die Volksbildung. Rehetobel ist abhän-
gig von der Dynamik der Ostschweizer Textilindustrie. Die 
Leinen- und Mousselinestoffe werden in Heimarbeit in den 
feuchten Webkellern hergestellt. Wo Arbeit ist, gibt es 
Zuzüger. Um 1737 zählt Rehetobel 1734 Einwohner. Doch 
die Umsetzung des Bildungsgedankens ist ein langer, 
schwieriger Prozess. Es geht um Mittel, Werte und um 
Akzeptanz. Viele Kinder sind in der Heimarbeit einge-
spannt. Schulbesuch ist freiwillig und der Webarbeit unter-
geordnet. Noch sind Ausbildung und Lohn der Lehrer unge-
nügend. Es sind schreibkundige Männer, etwa ehemalige 
Söldner, welche als Schulmeister ihr Wissen in Wohnhäu-
sern weitergeben. Der magere Lohn, in einzelnen Schulbe-
zirken finanziert von Zinsen aus dem Schulgut, wird ergänzt 
durch das Wochengeld der Eltern von 5 Kreuzern, dem 
Preis eines Pfund Brotes. Bedürftigen Kindern wird dieser 
Betrag aus dem Armengut bezahlt. Oft verbessert ein 
Schulmeister das bescheidene Einkommen mit Arbeiten 
am Webstuhl. So wird beschrieben, dass in der «Schul-
stube» eine Schülerschar das Buchstabieren übt, beaufsich-
tigt von der Lehrersfrau, die in der Ecke am Spinnrad sitzt. 
Neben sich ein Kind in der Wiege, umgeben von spielen-
den Geschwistern. Ein energisches Klopfen aus dem Web-
keller, oder ein Hieb mit dem Stecken weisen dann die 
bunte Truppe zur Ruhe (GGR: S. 105). 1799, am Ende 
dieses Jh., zeigt die von Bildungsminister Stocker beauf-
tragte Umfrage ein düsteres Ergebnis: nur in einem, der 
vorerst 3 Schulbezirken wird ganzjährig unterrichtet. Der 
Schulbesuch ist abhängig vom Arbeitsanfall im Webkeller 
und in der kleinen Landwirtschaft. Schulmeister Kast kann 
wegen unregelmässigem Erscheinen der Kinder keine 
genauen Angaben zu Schülerzahlen machen. (GGR: S. 
137). «Schulstuben» sind in Wohnhäusern untergebracht. 
Ausbildung und Entlöhnung sind mangelhaft. Ein Lehrer 
bekommt neben dem Wochengeld «Nichts», wie er nüch-
tern festhält. Der Unterricht besteht im Wesentlichen aus 
Auswendiglernen, Buchstabieren und Schreiben. Als Lehr-
material dienen Bibel, Katechismus, sog. Namensbüchlein 
oder der Appenzeller Kalender. Gerechnet wird dort, wo 
der Lehrer dies selbst beherrscht. Im nächsten Jh. wird die 
Professionalisierung des Berufsstandes die Situation in 
unserem Dorf, wie der ganzen Schweiz verbessern.

Die ersten Jahre des 19. Jahrhunderts sind geprägt von 
politischen und wirtschaftlichen Unruhen und von den 

Rehetobel vor 20 Jahren: «Gupf» wurde 
wieder eröffnet
Die appenzellischen Jahrbücher sind das Langzeitgedächt-
nis beider Appenzell. Die alljährlich erscheinende Chronik 
wird von der in Rehetobel wohnhaften Kantonsbibliotheka-
rin Heidi Eisenhut redigiert. 2003 und damit vor 20 Jahren 
war unter anderem der wiedereröffnete «Gupf» ein Thema.

«Nachdem die NZZ am 12. Januar 2003 berichtet hatte, 
dass die «Gupf»-Gäste mit dem neuen Chefkoch Daniel 
Humm nicht richtig glücklich seien, entschied sich Besitzer 
Emil Eberle, den Betrieb zu verpachten. Er fand im ehemali-
gen Geschäftsleiter Walter Klose einen Pächter. «Das Gast-
haus wurde nach einer sanften Renovation am 14. Mai wie-
dereröffnet», schreibt die für das Vorderland zuständige 
Chronistin Isabelle Kürsteiner.

Abschied vom Heim «Ob dem Holz»
Nach 31-jähriger Tätigkeit trat das Heimleiter-Ehepaar 
Stefan und Lisbeth Mutzner-Gutknecht, infolge Pensionie-
rung, in den Ruhestand. Als Nachfolgerin wurde Claudia 
Meile gewählt. Christine Giger eröffnete im Michlenberg 
eine Praxis für Mal- und Kunsttherapie. Sevarina Lanter rich-
tete die Kinderkleiderbörse «Spitzmus» an der Holderen-
strasse ein. Ende Jahr schloss Christof Buchmann seine 
2-Rad-Werkstatt, um das Geschäft von Markus Maier in 
Heiden zu übernehmen. Das Malergeschäft von R. Sturze-
negger feierte das 25-Jahr-Jubiläum. 

Urwaldhaus-Stiftung gegründet
Zur Erhaltung der Wirtschaft «Urwaldhaus», alias «Bären» 
im Robach, wurde eine Stiftung gegründet. Dazu die Jahr-
buch-Chronistin: «Ab März 2003 hatte ein 19-köpfiges  
Patronatskomitee das nötige Stiftungskapital von knapp 
390’000 Franken gesammelt. Ziel der Stiftung ist der Erhalt 
des ältesten Gebäudes der Gemeinde und die stilgerechte 
Sanierung der aus dem Jahre 1550 stammenden Holz-
konstruktion.» In der Folge wurden die entsprechenden 
Arbeiten ausgeführt, und als Wirtsleute wirken heute Kasia 
Balinska Thurnheer und Edi Thurnheer.

Karl Fässler geehrt
Der Verkehrsverein weihte im August 2003 die neugestal-
tete Feuerstelle auf dem Kaienspitz ein. Der aussichtsreiche 
Platz wurde VV-Ehrenmitglied Karl Fässler-Egger (1919 – 
2008) gewidmet, der sich langjährig für verschiedenste tou-
ristische Anliegen engagiert hatte. Die Inschrift am Holz-
hüttchen bei der Feuerstelle lautet: «Dem Tourismusförderer 
Karl Fässler». 

Sonderegger, Straub und Sträuli waren Kantonsräte
Mit Erwin Sonderegger, Erich Straub und Roger Sträuli war 
Rehetobel im Kantonsrat vertreten. Mitglieder des Gemein-
derats waren im Jahr 2003 Heinz Meier (Präsident), Rolf 
Sturzenegger (Vize), Hans Zähner, Hansjörg Holenstein, 
Pius Steiner, Michael Kunz, Rosmarie Arnold, Martin 
Zürcher und Rudolf Schmid. Als Gemeindeschreiber wirkte 
Ulrich Graf. 

Peter Eggenberger, Text und Bilder
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Die Volksschule wird von staatlicher, kirchlicher und priva-
ter Seite den veränderten gesellschaftlichen und ökonomi-
schen Bedingungen angepasst. Es entstehen gemeindeei-
gene Schulhäuser und in Rehetobel ein 4. Schulbezirk im 
Kaien.
Auf der Grundlage der ersten kantonalen Schulordnung 
von 1805, werden Verbindlichkeiten, bezüglich Lehrerbil-
dung, Lerninhalten und Lehrmitteln festgelegt. Von den 
Lehrkräften werden «Kenntnisse, Geschick und sittlicher 
Wandel» erwartet. Kurz danach wird die erste Landesschul-
kommission gebildet. Examination der Lehrer erfolgt durch 
Pfarrer. 1835 wird in Gais das erste kantonale Lehrersemi-
nar eröffnet. (GGR: S. 159) Die Lehrerausbildung umfasst 
nun auch Geografie, Naturlehre, Formenlehre, Gesang und 
Zeichnen. Sie endet mit einer staatl. Prüfung. Bald spiegelt 
sich dies in Verbesserungen von Anstellung und Unterricht. 
Nach den schweren Jahren zu Beginn dieses Jahrhunderts 
stabilisiert sich die wirtschaftliche Situation. Um 1834 zählt 
Rehetobel 1893 Einwohner mit 424 Schülern in Tages- und 
Repetierschule (GGR: S. 178). In der 2. Hälfte des 19. Jahr-
hunderts wird, mit der Umstellung auf Stickerei, Rehetobel 
weiter wachsen auf 2416 Einwohner im Jahr 1910. Neben 
dem Strassenbau wird die Schulraumbeschaffung die 
Gemeinde in den folgenden Jahren beschäftigen. 1905 
wird die kostenlose Schulpflicht, halbtags für 8 Schuljahre, 
eingeführt. Um 1900 bekommen jüngere Schulkinder 
neben Lesen, Schreiben, Rechnen Unterricht in «Gesin-
nungslehre», basierend auf Märchen. Während die Grösse-
ren in Naturkunde, Geografie oder Geschichte unterrichtet 
werden.

Zusammenfassung Schulraumbeschaffung 
durch die Gemeinde: (GGR: S. S. 160 und 179ff)

Dorf:
1804 Kauf Haus Oberdorf 90. Zeitweise werden hier 
 bis 90 Kinder unterrichtet (GGR: S. 160)
1834 Neubau Haus St. Gallerstrasse, Höhe Nr. 11 
 (abgerissen)
1834 Neubau Haus Sägholzstrasse 14
1896 Neubau grosses Dorfschulhaus
1921 Neubau (Notstandsarbeit) Turnhalle

Lobenschwendi:
1801 Kauf Haus Altschulmeister, Nr. 288
1834 Neubau Haus Nr. 906
1907 Neubau Schulhaus Lobenschwendi

Robach:
1807 Kauf Haus Nr.34
1838 Neubau Haus Nr. 23

Kaien:
1804 Kauf «Stadel am Vogelherd». Hier waren am   
 14.04.1834 «die Kinder so zahlreich vorhanden,  
 dass nicht alle ihre Arbeit sitzend verrichten   
 konnten» (GGR: S. 180)
1838 Neubau Schulhaus, heute «Scheidweg» mit
1866 Hausverschiebung wegen Strassenbau
1884 Neubau Schulhaus Kaien

20. Jahrhundert: Wirtschafts- und Bevölkerungswachstum 
laufen weiter parallel. 1910, in den Jahren der Stickerei 
Blüte, zählt Rehetobel 2416 Einwohner. Über 1000 Perso-
nen sind im dörflichen Textilgewerbe, mehrheitlich Heimin-
dustrie, tätig. Diese einseitige Ausrichtung prägt Reheto-
bels Sozialgeschichte. Die ganze Familie, auch Kinder, sind 
im Sticklokal eingesetzt. In der Heimindustrie findet das 

Fabrikgesetz keine Anwendung. Kinderarbeit ist weit ver-
breitet. 1904 sind knapp die Hälfte der Appenzeller Schul-
kinder in den Arbeitsprozess eingebunden. Dies bleibt 
nicht ohne gesundheitliche Folgen (GGR: S. 249). 1914 
weist Rehetobel, bei einer sanitarischen Untersuchung aller 
Erstklässler, die kantonal höchste Anzahl von Beanstandun-
gen auf. Nämlich bei 26 von 61 Erstklässlern werden Defi-
zite wie Rachitis, Schwerfälligkeit, Nervosität, neben Seh- 
und Hörschwäche festgestellt (GGR: S. 251). Die 
Entwicklung wird ab 1920 durch die Wirtschaftskrise herb 
abgebremst. Stille in den Sticklokalen! Arbeitslose Sticker 
werden für öffentliche Aufgaben, wie Strassenbau, Wasser-
versorgung, eingesetzt. Mit dem Bau der Turnhalle, eben-
falls als Notstandsarbeit für arbeitslose Sticker, enden 
Fragen zur Schulraumbeschaffung für lange Jahre. In der 
Turnhalle sind neben Schulzimmern, ein Schwingkeller, 
Abwartwohnung, Sitzungszimmer für Gemeinderat und 
Gemeindegericht, auch die seit 1928 zentralisierte Koch- 
und Arbeitsschule untergebracht. Mädchen Unterricht als 
«Arbeitsschule» ab der 4. Klasse wurde 1879 eingeführt 
und in den Bezirken angeboten (GGR: S. 290). 1930 wird 
die Töchter-Fortbildungsschule obligatorisch und unent-
geltlich. Mit der Einführung von neuen Technologien, wie 
Strumpfwirkerei, Vorhangweberei und Schifflistickerei, 
wird die dörfliche Textilindustrie in den 1930-er Jahren mit 
deutlich tieferen Produktionsmengen fortgesetzt. Die 
Reduktion der Arbeitsplätze reduziert auch die Kinderar-
beit. Um 1941 zählt Rehetobel noch 1554 Einwohner. Die 
Schülerzahl verringert sich um einen Drittel.
Aus den Nachkriegsjahren sind abschliessend folgende 
Veränderungen herausgegriffen:

1946 Einführung der obligatorischen Ganztagesschule  
 ab der 5. Klasse. (8 Schuljahre).
1947  Der Kindergarten wird ganzjährig geführt. Bisher,  
 seit der Gründung 1933, nur über den Winter,  
 getragen von einem Verein.
1961 Zentralisierung aller 8 Klassen im Dorf. 
 Aufhebung der Schulen in den Aussenbezirken.
1976 Neubau Kindergarten.
1985 Übernahme des Kindergartens durch die   
 Gemeinde.
1998 Aufhebung der Realschule. Führung Kindergarten  
 und 6 Schuljahre.
2000 Einführung Schulleitung.
2004 Erweiterungsbau Schulhaus Dorf. Anpassung  
 Schulraum an neue Unterrichtsformen.
2009 Einführung schulischer Betreuungsangebote.

Heute werden etwa 130 Kinder in 2 Kindergarten- und 6 
Schulklassen unterrichtet. Wie damals beleben ihr Rufen 
und Wirken die Schulräume. Möge heute ihr Schulbesuch 
unbeschwerter sein als einst, als über die Hälfte der Appen-
zeller Kinder vor und nach der Schule ins Sticklokal steigen 
mussten.

Pausenspass auf 
der Schulstrasse 
um 1970.
Foto: 
Herbert Mäder

Hedi Kohler
Quellen: Geschichte der Gemeinde Rehetobel, 1969, Autorenteam. 

Ein Textildorf im neuen Gewand, Rehetobel 1969–2019, Yigit Topkaya.
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Erziehung

Kinder

Schule Rehetobel

Informationen

Schulbesuchstag
Am 7. März 2023 laden wir Sie herzlich zu einem Besuch 
in unserer Schule ein. Allen Interessierten bieten wir die 
Gelegenheit, während des ganzen Tages «Schulluft» zu 
schnuppern und den Kindern und Lehrpersonen bei ihrer 
Arbeit zuzusehen.
Im obersten Stockwerk des Turnhallengebäudes empfängt 
Sie die Leiterin unser Tagestrukturen im Café und bietet 
Kinderbetreuung für die kleinen Geschwister unserer Schü-
lerinnen und Schüler an.
Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch!

Alexandra Wirth, Schulleitung

Weiterbildung «existenzielle Pädago-
gik» der Primarschulteams Trogen-
Wald-Rehetobel mit Dr. Christoph 
Kolbe
«Menschen wollen ihr Leben gestalten, indem sie ihrem 
Leben einen Sinn geben.»

Mit dieser Kernaussage eröffnete Christoph Kolbe am Mon-
tagmorgen nach den Winterferien im Lindenbühl einen 
lehrreichen Weiterbildungstag. Gekonnt gelang ihm bei 
seinem Vortrag der Spagat, für neue Mitarbeitende einen 
Einblick in das Thema der existenziellen Pädagogik zu 
geben, sowie den Mitarbeitenden mit vertieftem Wissen 
neue Aspekte aufzuzeigen.
Man spürte, dass Christoph Kolbe lebt, was er erzählt. Er 
gab Denkanstösse, forderte die Auseinandersetzung mit 
dem eigenen Schulalltag und beantwortete fundiert unsere 
Fragen zur existenziellen Pädagogik. Dabei entlastete er mit 
seinen Erklärungen, etwa wenn er erläuterte, dass jeder 
Mensch für seine Motivation selbst verantwortlich ist. Die 

Freitag, 31. März zwischen 17.30 Uhr und 20.00 Uhr
Samstag, 1. April zwischen 09.00 Uhr und 11.00 Uhr
Kindergarten Rehetobel, Oberdorfstrasse 11.

Kindergartenkinder stellen ihre Bilder und Kunstwerke aus.
Regina Kunz

Schule kann nur Angebote machen - wollen muss Jede und 
Jeder selbst. Bildung ist ein offener, lebenslanger und aktiv 
gestalteter Entwicklungsprozess des Menschen.

Wie gelingt es, schulpflichtige Kinder so zu begleiten, dass 
sie in die Institution Schule wollen und nicht müssen?
Wie kann ich durch Anfragen statt Ausfragen nachspüren, 
was mein Gegenüber wirklich beschäftigt?

Diese Fragen prägen den Schulalltag und fanden an dieser 
Weiterbildung Raum. Eine personale Haltung zu leben ist 
unser Anliegen in den Schulen. Das heisst, dass der Mensch 
in seiner ganzen Person gesehen und angesprochen wird. 
Durch das Anfragen gibt man seinem Gegenüber die 
Chance, sich zu zeigen. Dies führt zu echten Begegnungen, 
welche wir an unseren Schulen leben möchten. 

Am frühen Abend gab Christoph Kolbe auch den interes-
sierten Eltern die Chance, das Konzept der existenziellen 
Pädagogik kennenzulernen.

Alessandra Coricciati, Primarschule Trogen

Kurs «Lesen»
Während 5 Wochen finden immer am Freitagmorgen klas-
senübergreifende Kurse zum Thema «Lesen» statt. Einige 
Kinder habe ich interviewt, um zu erfahren, wie es ihnen 
das erste Mal gefallen hat.

Pascal war im Kurs «Comic» und es hat ihm sehr gefallen. 
Beim ersten Mal durften sie vor allem Lesen. Vielleicht 
schreiben sie das nächste Mal auch einen Comic.

Marino war im Kurs «Lesetheater» und er hat es sehr cool 
gefunden. Marino hat zuerst Geschichten gelesen und 
dann gespielt.

Olivia besucht den Kurs «Puppenspiel» und wird irgend-
wann auch ein Video machen. Sie wird Puppen basteln.

Mia und Nuria sind im Kurs «Im Altersheim vorlesen». Sie 
nehmen Bücher von zuhause mit oder suchen sie aus der 
Bibliothek aus. Nuria hat gerne alte Leute und freut sich auf 
das Vorlesen. Nuria hofft, sie trifft ihre Nachbarin beim Vor-
lesen. Sie hofft auch, dass die Geschichten den alten Leuten 
gefallen. 

Nico, 4. Klasse

 

 

 

 

 

 

Freitag, 31. März zwischen 17:30 Uhr und 20:00 Uhr 
Samstag, 01. April zwischen 09:00 Uhr und 11:00 Uhr 

Kindergarten Rehetobel, Oberdorfstrasse 11 
Kindergartenkinder stellen ihre Bilder und Kunstwerke aus. 

 
 
 

 

 

 

KIND UND KUNST IM KINDERGARTEN 

 

Unterstufen und Kindergarten Theater
Wir (Lotta und Levin) haben ein paar Erstklässler interviewt. 
Sie sind letztens nämlich mit dem Postauto nach Wald 
gefahren, wo sie an der Schule Wald ein Theater besuch-
ten. 
Dort ging es um Tipi Dudl der auf einem Hügel wohnte. Als 
wir die Erstklässler interviewten, sagten die meisten, dass es 
seeeeehr langweilig war. Jemand ist anscheinend sogar ein-
geschlafen. Jemand hat gesagt, dass es aber alle cool gefun-
den haben.
Sie hatten anscheinend einen riesen STRESS, damit sie 
nach der Vorstellung das Postauto noch erreichten.

Lotta und Levin, 4. Klasse
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Pfrn. Ulrike Hesse
Holderenstrasse 4
Telefon 071 870 08 24
pfn.hesse@bluewin.ch
www.ref-rehetobel.ch

Liebe Rehetoblerinnen
Liebe Rehetobler
Für den Monat März laden wir Sie zu folgenden Veranstal-
tungen herzlich ein:

Gottesdienste
Freitag, 3. März
19.00 Uhr ökumenischer Weltgebetstag. Herzliche Einla-
dung, am diesjährigen Weltgebetstag teilzunehmen.

Sonntag, 5. März
9.45 Uhr Gottesdienst mit Pfrn. Ulrike Hesse, Musik: Blä-
serquartett Rehetobel.

Sonntag, 12. März
10.30 Uhr ökumenischer Familien-Gottesdienst zum Sup-
pentag mit Schülern und Schülerinnen der 6. Klasse in der 
kath. Kirche mit Pfrn. Ulrike Hesse und Cornelia Calligari. 
Anschliessend herzliche Einladung zum Suppenzmittag im 
Gemeindezentrum.

Sonntag, 19. März
9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfrn. Ulrike 
Hesse, Orgel: Frithjof Habenicht.

Sonntag, 26. März
Sie sind herzlich eingeladen, den Gottesdienst in einer 
Nachbargemeinde zu besuchen.

Vorankündigung Kirchgemeinde- 
versammlung
Die ordentliche Kirchgemeindeversammlung findet am 
Mittwoch, den 26. April 2023 um 19.30 Uhr, in der evang. 
Kirche statt, bitte reservieren Sie sich schon jetzt das 
Datum. Die genaue Traktandenliste wird im nächsten  
Gmäändsblatt publiziert sowie den Stimmberechtigten per 
Post zugestellt werden.

Krabbelgruppe Flüügepilz
Alle Kinder (0 bis ca. 4 Jahre) und ihre Eltern sind herzlich 
willkommen zum gemeinsamen Singen, Spielen und Bei-
sammensein. Die nächsten Treffen finden am Dienstag,  
7. und 21. März von 09.15–10.45 Uhr in der Spielgruppe, 
Holderenstrasse 24a, statt. Auskunft bei Kathi Erni, 079 
870 96 36 / kathi.menze@gmail.com, keine Anmeldung 
nötig.

Gespräche über Gott und die Welt
Im Altersheim «Krone», am Dienstag, 14. und 28. März 
jeweils 10.00 Uhr mit Pfrn. Ulrike Hesse.

Konzerte in der Kirche
Sonntag, 12. März um 17.00 Uhr: Bläserensemble Brass 4.

Kindernachmittag mit  
Osterkerzenbasteln
Mittwoch, 22. März 14.30–16.00 Uhr. Alle Kinder bis zur 
4. Klasse sind herzlich eingeladen für das Osterfest zu 
basteln. Bitte bringt noch CHF 5.00 pro Kerze mit. 
Für einen Zvieri wird gesorgt. Anmeldung bei pfn.hesse@
bluewin.ch.

Gestalte dir deine eigene Osterkerze!

Ad hoc Chor am Karfreitag
Der Ad hoc Chor trifft sich für seinen nächsten Auftritt am 
Karfreitag, 7. April 2023 um 9.45 Uhr im Gottesdienst.

Die Proben mit Franz Pfab finden an folgenden Daten statt: 
14. März, 20. März, 28. März und 3. April 2023 jeweils um 
19.30 Uhr in der evang. Kirche.

Bitte Anmeldungen an pfn.hesse@bluewin.ch.

Wir suchen Dich!
Mitarbeit im Team vom

Fiire mit de chliine
- Mitgestaltung eines Fiire mit 
einem Teammitglied
- Weiterbildungsmöglichkeiten
(keine Konfession notwendig)

Mitarbeit in der KIVO 
der evang. Kirche Rehetobel

Willst Du mit neuen Ideen und 
viel Motivation das kirchliche 
Leben mitgestalten und dazu 
beitragen, dass unsere Kirchge-
meinde wächst und gedeiht?

Interesse geweckt? Dann melde Dich bei 
Jolanda Fehrlin, Präsidentin KIVO Rehetobel

079 276 39 06 | jfehrlin@gmx.ch
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Ökumene lebenleben

Trauercafé in Heiden
Am 1. März ist wieder das Trauercafé von 9.00–11.00 Uhr 
in der Jugendstube, gegenüber der reformierten Kirche 
Heiden, geöffnet. Neben dem Austausch mit anderen von 
Leid Betroffenen steht Ihnen professionelle seelsorgliche 
Begleitung zur Verfügung. 
Informationen unter pfn.hesse@bluewin.ch.

Ökumenischer Weltgebetstag 2023 
TAIWAN
am Freitag, 3. März 2023, 19.00 Uhr in der evang. Kirche.

Taiwan liegt zwischen dem chinesischen Festland und 
Japan, nördlich der Philippinen im Pazifik. Es ist kleiner als 
die Schweiz und von 100 Inselchen umgeben. In Taiwan 
bebt es über 1000 mal im Jahr. Das Thema der Liturgie ist: 
»Ich habe von eurem Glauben gehört» (Epheser 3,18) und  
wurde von Frauen vorbereitet. 

Natürlich hoffen wir, dass sie auch dieses Jahr mit uns 
feiern. 

Verena Fässler und Elisabeth Brassel

Ökumenische Seniorenferien 
Ökumenische Seniorenferienwoche von 3.–9. September 
2023 in Bad Buchau, Oberschwaben, Deutschland.
Ab Ende März finden Sie Flyer und Anmeldezettel in den 
Kirchen von Heiden und Rehetobel.

Gottesdienstzeiten und Veranstaltun-
gen:
Mittwoch, 1. März
09.00 Uhr Trauercafé in der Jugendstube im evang. Kirch-
gemeindehaus Heiden.

Freitag, 3. März
19.00 Uhr ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag in der 
evang. Kirche Rehetobel.

Mittwoch, 8. März
15.15 Uhr Gottesdienst im Altersheim «Krone».

Samstag, 11. März
OS Projekttag, Rehetobel 
17.30 Uhr Eucharistiefeier, Heiden mit Krankensalbung.

Sonntag, 12. März
10.30 Uhr ökum. Gottesdienst zur Fastenzeit mit den  
6. Klässlern in der kath. Kirche Rehetobel, anschliessend 
Suppenzmittag im Gemeindezentrum. Wir bitten um Ent-
schuldigung, dass im Postversand die Briefe von Rehetobel 
und Wolfhalden vertauscht worden sind.

Samstag, 25. März
17.30 Uhr Eucharistie- und Versöhnungsfeier, Rehetobel.

CHOR
Gemischt

Rehetobel

 Ostermärtli 2023

Kein Aprilscherz: Ostermärtli 2023 des Gemischtchors 
am 1. April von 10.00–14.00 Uhr im Gemeindezentrum.

Zusammen mit unserem Chor und einigen Projektsängern 
studierte der Dirigent Peter Vonbank ein kurzes Liedpro-
gramm ein. Es trägt den Titel «Sparkling Spring» und wird 
Sie sogleich in Frühlingsstimmung versetzen. Das Konzert 
beginnt um 11.00 Uhr. Anschliessend findet das traditio-
nelle Spaghetti-Essen statt.
Vorher und nachher können Sie Türkränze und frühlings-
hafte Blumenarrangements kaufen sowie unsere beliebten 
Butterzöpfe. Und wie immer bieten wir auch Kuchen und 
Torten zum Kafi oder anderen Getränken an. 
Diesmal ist wieder der Ornithologische Verein mit österli-
chen Tieren dabei. Auf einem Rätselparcours, zum Thema 
Vogelnamen, winken zudem kleine Preise.
Der Gemischtchor Rehetobel freut sich sehr auf Ihren 
Besuch und das gemütliche Zusammensein.

Für den Gemischtchor, 
Monika Golay-Boller

Konzert des Bläserquartetts Brass 4 
Am Sonntag, 12. März 2023 um 17.00 Uhr in der evang.
Kirche Rehetobel (Türöffnung 16.30 Uhr).
Am Sonntag, 12. März 2023 lädt die Lesegesellschaft Dorf 
Rehetobel im Rahmen der Konzertreihe «Konzerte in Rehe-
tobel» zum Konzert des Bläserquartetts Brass 4 ein.

Das Quartett besteht aus:
Heinz Saurer und André Meier – Trompeten
Adrian Weber und Sebastian Koelmann – Posaunen
Gespielt wird Musik von Cipriano de Rore, Pauline Olive-
ros, Jan Koetsier, Leonard Bernstein und Enrique Crespo.
Das Blechbläserquartett lässt epochen- und stilüberschrei-
tende Klänge in einem farbenfrohen und vielseitigen Kon-
zertprogramm in der reformierten Kirche Rehetobel erklin-
gen. 
Kammermusik für Trompeten und Posaunen stellt eine 
Rarität dar. Dabei wurde seit je wertvolle und reiche Musik 
für diese Besetzung geschrieben, denn beide Instrumente 
haben eine Vergangenheit, die in die älteste Geschichte 
überhaupt zurückreicht.
Wir freuen uns auf zahlreiche Zuhörerinnen und Zuhörer. 
Eintritt frei (Kollekte).

Renata Fischer
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Ab Mitte/Ende Februar finden sich die Stare bei uns ein. 
Der Star ist ein Teilzieher, d.h. nicht alle Stare ziehen im 
Spätherbst in südlichere Gefilde. Einige von ihnen verbrin-
gen mittlerweile den Winter bei uns in der Schweiz, aller-
dings in tieferen Lagen. Jene, die in den Süden ziehen, 
fliegen bei Tag/Nacht nach Südeuropa oder Nordafrika. 
Der Star ist ein lustiger Geselle, beherrscht er doch die 
Fähigkeit, andere Laute fast in Perfektion nachzuahmen. So 
konnte ich im letzten Frühjahr/Sommer einen Star regel-
mässig beobachten, wie er in Nachbars Garten eine miau-
ende Katze imitierte. Auch das Dadü-Dadü der Polizei-, 
Feuerwehr- oder Notarztautos äffte er dermassen gut nach, 
sodass jedes Mal ein Lächeln über mein Gesicht huschte. 
Der Star ist ein Meister der Imitation. Scheinbar haben 
Sänger mit den längsten Strophen und dem grössten und 
vielseitigsten Repertoire die besten Chancen bei den Weib-
chen. Nebst den nachgeahnten Gesängen hört man auch 
laute, langgezogene Pfeiftöne sowie leisere knarrende, 
knackende und klickende Laute. Schon früh im Frühjahr 
beziehen viele dieser munteren Gesellen ihre Brutplätze. 
Sie singen nahe bei den Nistplätzen auf exponierten 
Warten. Den Gesang unterstreichen sie, indem sie sich auf-
plustern und mit den Flügeln schlagen. Als Höhlenbrüter ist 
der Star bei der Wahl der knappen Brutplätze nicht wähle-
risch. Er brütet in alten Specht- oder Baumhöhlen, unter 
Firstziegeln, Mauerlöchern sowie in Nisthilfen. Die wich-
tigsten Merkmale sind: schwarz mit purpurfarbenem, 
grünem und blauem metallischem Glanz; im Herbst auffal-
lend weiss getüpfelt (schaut man genau hin, sind es viele 
kleine, weisse Herzen); kurzer Schwanz; beide Geschlech-
ter gleich; Schnabel zur Brutzeit gelblich, im Winter dunkel; 
Junge ungefleckt, erdbraun; läuft ruckartig; schneller grad-
liniger Flug, oft in grossen Schwärmen; Grösse 19–22 cm, 
Gewicht 75–90 g. Das Gelege (1–2 pro Brutsaison) umfasst 
4–6 Eier; die Brutdauer beträgt 12–13 Tage und die Nest-
linge sind nach 20 Tagen flügge. Der Star findet seine 
Nahrung meist auf Feldern, frisch gemähten Wiesen und 
Viehweiden. Sie besteht aus Würmern, Insekten, Beeren 
und weichen Früchten, wie z.B. Kirschen. Schwärme von 
lärmenden Staren, die kurz vor Einbruch der Dunkelheit zu 
ihren Schlafstätten ziehen, sind vielerorts ein gewohnter 
Anblick. Sie nächtigen einerseits gerne in Schilfgebieten 
aber auch mitten in Städten, wo sie zum Ärger der Men-
schen Verunreinigungen mit ihrem Kot verursachen.

Statt uns zu ärgern 
über Hinterlassen-
schaften von Vögeln, 
wünsche ich mir, 
dass wir uns an ihnen 
erfreuen und das 
Positive, das sie uns 
geben mehr gewich-
ten. So wünschen wir 
Ihnen einen von 
Vogelgezwit scher 
erfüllten Frühling 
und viel Freude in 
der Natur.

Ornithologischer Verein 
Rehetobel und Umgebung,
Rebekka Laich, Präsidentin

Foto: Ruedi Aeschlimann

l e s e g e s e l l s c h a f t
d o r f
r e h e t o b e l

Hauptversammlung der  
Lesegesellschaft im «Dorf 5»
An der diesjährigen Hauptversammlung der Lesegesell-
schaft Dorf vom 8. Februar stellten sich vorgängig die Kan-
tonsrats-Kandidatinnen Sarah Kohler, Isabelle Ledergerber 
und der Kantonsrats-Kandidat Patrick Langenauer kurz vor. 
Jeder nutzte die Gelegenheit, auf ihre/seine jeweiligen 
politischen Schwerpunkte aufmerksam zu machen und 
äusserte sich zu den Themen Bildung, Finanzen, Ausländer-
stimmrecht oder Gemeinde-Fusionen.

Nach einem lebhaften Gespräch über die gewonnenen 
Eindrücke – in Abwesenheit der drei Betroffenen – ent-
schied sich die Mitgliedschaft in der Abstimmung dafür, 
Sarah Kohler offiziell als alleinige Kantonsrats-Kandidatin zu 
portieren.
Auch wenn die Lesegesellschaft Dorf mit dem Handeln des 
Gemeinderates nicht immer gleicher Meinung ist, wird die 
Mitarbeit bei den nicht immer leichten Aufgaben dankbar 
gewürdigt. In diesem Sinne unterstützen die Versammelten 
mehrheitlich die Wiederwahl aller Kandidierenden. Unbe-
stritten war die Wahlempfehlung für die GPK-Mitglieder.

Auch an dieser Hauptversammlung konnte das Präsidium 
der Lesegesellschaft nicht besetzt werden, aber es bleibt 
die Hoffnung, dass sich im Laufe des Jahres noch jemand 
für das Präsidium oder die Mithilfe im Vorstand entschlies-
sen kann.
Weiterhin ist ein reges Interesse an den Führungen durch 
das Textildorf mit seiner Geschichte festzustellen. Der 
schriftliche Text des Audioguides auf der Homepage textil-
dorf.ch ist nun auf Französisch, Italienisch und Englisch ver-
fügbar. 
Am Ende der Versammlung musste das langjährige Vor-
standsmitglied Anita Kast verabschiedet werden. Sie enga-
gierte sich unter anderem für das «Textildorf hörbar», leis-
tete vielfältige Übersetzungsarbeit und berichtete im 
Gmäändsblatt über die Aktivitäten der Lesegesellschaft.

«Konzerte in Rehetobel»
Am Sonntag, 12. März spielt das Bläserquartett Brass 4 in 
der Kirche Rehetobel (siehe Ausschreibung in diesem  
Gmäändsblatt).
Erneut fragte der Klarinettist Dimitri Ashkenazy für die Auf-
führung einer Mahler-Sinfonie an. Da die Anfragen bei Stif-
tungen erfolgreich verliefen, wird er zusammen mit dem 
Ensemble Onyx am Sonntag, 2. Dezember in Rehetobel 
spielen.

Für die Lesegesellschaft Dorf
Renata Fischer

Verkehrsverein

 Herzliche  
 Einladung

zur ord. Hauptversammlung am Freitag, 10. März 2023, 
um 19.00 Uhr, in der Scheidweghütte.
Der Verkehrsverein heisst Sie ganz herzlich willkommen. 

Gestalten Sie mit und unterstützen Sie uns bei unseren 
Aktivitäten zum Wohl unseres Dorfes.

Verkehrsverein Rehetobel, 
Hansruedi Traber
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 148. Hauptver-  
 sammlung der   
 MGBB Rehetobel
Am 11. Februar trafen sich die Musikantinnen und Musi-
kanten im kleinen Saal des Gemeindezentrums zur  
148. Hauptversammlung der MG Brass Band Rehetobel. 
Der Präsident Fredi von Siebenthal und der Dirigent Benny 
Markl haben mit ihren jeweiligen Jahresberichten das ver-
gangene Vereinsjahr Revue passieren lassen.
Erfreulicherweise konnten auf die HV 2023 drei neue Ein-
tritte bekanntgegeben werden und die Musikgesellschaft 
kann mit voller Besetzung ins neue Vereinsjahr starten. 
Dies gestaltet sich wiederum als sehr abwechslungsreich 
und probenintensiv. 
Bereits im April steht das erste Konzert an. Gemeinsam mit 
den Woodshockers aus Deutschland findet in Rehetobel 
ein Frühlingskonzert statt. Dieses Konzert gilt unter 
anderem als Vorbereitung für den Kantonalen Musiktag in 
Ruswil LU, welcher am Wochenende vom 10. und 11. Juni 
stattfindet. Die zweite Jahreshälfte steht dann ganz im 
Zeichen unserer Abendunterhaltungen am 11. und 18. 
November. 

Natürlich ist die Musikgesellschaft auch in diesem Jahr  
mit weiteren Auftritten und Ständli im Dorf unterwegs. 
Alle Daten zum Jahresprogramm sind auf der Homepage 
www.mg-rehetobel.ch aufgeschaltet. 

Nach den Annahmen der diversen Geschäfte sowie den 
Wiederwahlen in den verschiedenen Gremien war die Zeit 
gekommen für die Ehrungen. Es ist immer schön für einen 
Musikverein, wenn er treue Musikanten und Musikantin-
nen ehren darf. Sei es für die (fast) lückenlose Anwesenheit 
an den Proben oder für langjährige Mitgliedschaften. In 
diesem Jahr konnten zwei Musikanten geehrt werden:

– Marcel Bänziger als Eidgenössischer Veteran für 35 Jahre 
Aktivmitgliedschaft.

– Andrea Rechsteiner als Kantonale Veteranin für 25 Jahre 
Aktivmitgliedschaft. 

Für Marcel Bänziger mit seinen 35 Jahren Mitgliedschaft 
wurde eine Laudatio vorgetragen, worin sein musikalisches 
und persönliches Engagement für die Musikgesellschaft 

Die SP empfiehlt die Wiederwahl des 
Gemeinderates, Gemeindepräsidenten 
und der GPK
Die SP unterstützt die Wiederwahl aller Mitglieder des 
Gemeinderates, der GPK sowie des Gemeindepräsiden-
ten. In den letzten Jahren kann man feststellen, dass es 
immer schwieriger wird, Personen zu finden, die sich für 
die Wahl in eine politische Behörde zur Verfügung stellen. 
Die Bereitschaft, sich während der Freizeit fürs Gemein-
wohl einzusetzen, nimmt ab. Mit der Unterstützung zur 
Wiederwahl des Gemeinderates und des Gemeindepräsi-
denten geht es der SP aber nicht um eine blinde Gutheis-
sung sämtlicher Aktivitäten und Entscheide des GR. Mit 
ihrer Wahlempfehlung will die SP vor allem ihre Wertschät-
zung für das Engagement der Mitglieder der beiden Behör-
den GR und GPK zum Ausdruck bringen und dafür danken, 
dass sie sich nochmals für eine Amtsdauer zur Verfügung 
stellen. 

Im Namen der SP, Ortsgruppe Rehetobel, 
Anne Zesiger Hotz

Rehetobel gewürdigt wurde. Die beiden Geehrten wurden 
mit Geschenken und einem grossen Applaus von der Ver-
sammlung für ihren Einsatz verdankt.

Mit einem Dank des Präsidenten an alle Mitglieder für ihren 
Einsatz zum Wohle des Vereins wurde die 148. Hauptver-
sammlung beendet. 
An dieser Stelle möchten wir unseren GönnerInnen,  
HelferInnen und all jenen, die uns in jeglicher Art und 
Weise unterstützt haben und weiterhin unterstützen, ein 
grosses Dankeschön aussprechen. Wir sind motiviert und 
freuen uns auf das kommende abwechslungsreiche Ver-
einsjahr. 

MGBB Rehetobel,
Nadja Andres

CHOR
Gemischt

Rehetobel

 Hauptversamm- 
 lung und Auftritt  
 des Gemischtchors 
Am 17. Februar 2023 traf sich der Gemischtchor vollzählig 
zu seiner Hauptversammlung. Die statutarischen Geschäfte 
nahmen nicht allzu viel Zeit in Anspruch. Präsidentin 
Barbara Eugster liess in ihrem Jahresbericht die Ereignisse 
von 2022 Revue passieren. Es war nach den Einschränkun-
gen durch die Corona-Pandemie das «Jahr 1», in dem 
endlich wieder zahlreiche Choraktivitäten stattfinden 
konnten. Gleich drei Anläufe waren nötig, um die immer 
wieder vorbereiteten Chorkonzerte im November in  
Lustenau und Rehetobel durchzuführen. Auch neue Chor-
fotos sind entstanden, sodass der Internetauftritt entspre-
chend aufgefrischt daher kommt. Bei allen Anlässen kam 
auch die Pflege der Chorgemeinschaft nicht zu kurz. Insbe-
sondere der zweitägige Ausflug ins Berner Oberland wird 
bei den Sängerinnen und Sängern in Erinnerung bleiben.

Sämtliche Vorstandsmitglieder wurden bei den Gesamter-
neuerungswahlen bestätigt. Auch Dirigent Peter Vonbank 
wurde wiedergewählt. Einzig beim Revisorenteam gab es 
einen Sitz neu zu vergeben. Andreas Bruderer ersetzt die 
zurückgetretene Revisorin Susi Andres. Der Chorkassier 
konnte, aufgrund erfreulicher Sponsorenbeiträge im 
Zusammenhang mit den beiden Konzerten im vergange-

 

Bitte für uns Vereinsbons 
sammeln und unterstützen! 

 

Herzlichen Dank! 
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 Blutbuche von  
 Kim de l’Horizon

Kim hat mit diesem Werk den 
deutschen Buchpreis 2022 erhal-
ten. Um es jedoch gleich vorne-
weg zu nehmen: Dieses Buch 
war teilweise eine Herausforde-
rung. Fesselnd, anstrengend 
zugleich, auch poetisch und faszi-
nierend.
In der Geschichte lebt die Non-
binäre Hauptperson in Zürich. 
Doch dann erkrankt die Gross-
meer (Grossmutter) an Demenz 
und so erzählt die Ich-Person 
Bruchstücke aus ihrer Kindheit. 
Oft über die Grossmeer, über die 

Meer (Mutter), die Blutbuche, welche früher im Garten der 
Familie stand oder über sich selbst. Sie schreibt über ihre 
Sexualität, das Gefühl in ihrem Körper zu leben, stellt sich 
jedoch auch Fragen zu ihrer Familie. Weshalb etwa hat sie 
nur einzelne, bruchstückhafte Erinnerungen an früher? Was 
ist mit ihrer Grosstante passiert, die als junge Frau ver-
schwand? Und weshalb kann sich die Grossmeer kaum von 
ihrer früh verstorbenen Schwester abgrenzen?

Für den Vorstand,
Alessandra Coricciati

Frauenverein
Rehetobel

 Der Frauenverein 
 stellt sich vor

Am Sonntagnachmittag, 19. März 2023, 14.15 Uhr laden 
wir die breite Öffentlichkeit zu einem Unterhaltungsnach-
mittag in den grossen Saal des Gemeindezentrums ein.
Bei Gesang und Tanz der Trachtengruppe Schwellbrunn, 
Kaffee und Appenzeller Süssigkeiten zeigen wir Ihnen, was 
wir normalerweise im Winterhalbjahr unseren Gästen ab 
ca. 60 Jahren bieten. Sie erfahren einiges aus der Geschichte 
des im Jahr 1884 gegründeten Vereins und dessen Verän-
derungen bis heute.

Eine Anmeldung ist nicht nötig, und 
der Eintritt ist frei. Wir lassen jeweils 
ein Säckli für eine Kollekte zirkulie-
ren.
Wer gerne mit dem Auto zu Hause 
abgeholt werden möchte, kann dies 
unserer Präsidentin Käthi Wagner, 
Telefon 071 877 24 83, Mobile 078 
617 27 24 oder Anita Kast, Telefon 
071 877 14 20 mitteilen.

Wir freuen uns auf einen Nachmittag mit Jung und Alt.
Die Frauen des Frauenvereins

nen November und Einnahmen aus den Helfereinsätzen 
anlässlich des Musikfestes Heiden, eine beinahe ausgegli-
chene Rechnung präsentieren.

Viel Raum nahmen die Ehrungen ein. Zahlreiche Mitglieder 
durften von der Präsidentin für 10-, 15- und gar 35-jährige 
Mitgliedschaft im Gemischtchor ein persönliches Geschenk 
entgegen nehmen. Die Mitgliederzahl ging leider etwas 
zurück. Einige langjährige Chorgspänli haben sich an der 
Hauptversammlung aus dem Chor verabschiedet. Der 
Chor hofft sehr, diese Lücken sobald als möglich wieder 
schliessen zu können. Neue Sängerinnen und Sänger sind 
herzlich eingeladen, bei einer Chorprobe, jeweils mitt-
wochs um 20.00 Uhr, zu schnuppern. 
Einen Tag nach der Hauptversammlung trat der Gemischt-
chor im Altersheim «Krone» auf und unterhielt die Bewoh-
nerinnen und Bewohner und ihre Angehörigen mit einem 
bunten Liederstrauss. Besonders die Volkslieder sangen die 
Zuhörerinnen und Zuhörer mit Begeisterung mit.

Schon bald ist der Chor wieder zu hören, nämlich anläss-
lich des Ostermärtlis vom 1. April 2023. Der Chor freut 
sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher.

Für den Gemischtchor, Annelies Rutz

Herzlichen Dank, dass Sie uns mit dem Vereinsbon 
der Migros unterstützen!
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Tombola, Barbetrieb & Musik mit den Rosenprinzen 
Gemeindezentrum Rehetobel

Zappen!

Freitag, 24. März 2023
Saalöffnung: 18:30 Uhr / Programmbeginn: 20 Uhr 
mit Menü

Samstag, 25. März 2023
Saalöffnung: 13 Uhr / Programmbeginn: 13:30 Uhr 
mit Kuchenbuffet

Saalöffnung: 18:30 Uhr / Programmbeginn: 20 Uhr 
mit Menü

hier 
reservieren

 Sportverein   
 Angebot

Sportverein Rehetobel

Jugend
Mo Jeweils 08.45 – 09.45 ELKI (Eltern-Kind-Turnen) TH
Mo Jeweils 18.45 – 20.00 Jugi Mittel-Oberstufe Knaben TH
Mi Jeweils 18.30 – 20.00 Jugi Mittelstufe Mädchen TH
Mi Jeweils 19.00 – 20.00 Kinderfussball GZ
Do Jeweils 15.30 – 16.30 KITU TH
Fr Jeweils 18.30 – 20.00 Jugi Unterstufe TH

Geräteriege
Mo Jeweils 17.00 – 18.45 Geräteturnen TH
Di Jeweils 17.00 – 18.30 Geräteturnen TH
Do Jeweils 17.00 – 22.00 Geräteturnen TH
Fr Jeweils 17.00 – 18.30 Geräteturnen TH
Sa Jeweils 08.00 – 12.00 Geräteturnen TH

Spiel & Spass
Jeden Freitag 20.15 – 22.00 Spiel und Spass   GZ/TH

Fit & Fun
Mo Jeweils 20.15 – 21.30 Fit & Fun TH
Zur Zeit üben wir für die Abendunterhaltung.
Für Infos: vreni.egli@gmx.ch, 079 764 40 21

CrossSpass
Mi Jeweils 20.00 – 21.30 Turnen  TH

Volleyball
Mo Jeweils 19.30 – 21.30 Volleyball Damen GZ
Mi Jeweils 20.00 – 21.30 Volleyball Mixed GZ

Unihockey
Di Jeweils 18.45 – 20.00 Unihockey JuniorenInnen C, D+E GZ
Di Jeweils 20.00 – 21.30 Unihockey Herren 3. Liga GZ
Do Jeweils 20.15 – 21.30 Unihockey Herren 3. Liga + Junioren GZ
www.swissunihockey.ch

Running
Di Jeweils 18.30 – 20.00 Hallentraining TH

Frauen
Mi Jeweils 17.45 – 19.00 Turnen GZ
Wir freuen uns sehr über neue Turnerinnen, «schnuppern» ist jederzeit 
möglich!

Pilates
Do Jeweils 18.00 – 19.00 Pilates    GZ/kleiner Saal

Männer
Do Jeweils 18.00 – 19.30 Hallentraining GZ

Aktiv30+
Fr Jeweils 20.15 – 22.00 Turnen TH/GZ

www.sportverein-rehetobel.ch
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Familiennachmittag	
29.	März	2023		14	–	17	Uhr	

Mehrzweckgebäude	Rehetobel	

	Eintritt	pro	Kind	Fr.	3.-		

u Hüpfkirche		
u			Eine	Geschichte	14.15	Uhr	und	15.30	Uhr	
u			Basteln	mit	Bernadette		(kostet	extra)	

u Schminken	bei	Eveline	(kostet	extra)	
u und	andere		Überraschungen	
u Kaffeestube	
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Mi 1.3. 16:30 Maurice, der Kater 6/4 D
Fr 3.3. 20:00 Die Nachbarn von Oben 12/10 dialekt
Sa 4.3. 17:00 Close 12/10 F/d
Sa 4.3. 20:00 Hallelujah: Leonard Cohen, a journey, a song 6/4 E/d
So 5.3. 15:00 Die Schnecke und der Buckelwal 6/4 D
So 5.3. 19:00 Tiger und Büffel mit Regisseur Fabian Biasio 12/10 dialekt
Di  7.3. 14:15 Nachmittagskino: Le Otto Montagne 10/8 Ital/d
Di  7.3. 19:30 Umami – Der Geschmack der kleinen Dinge 10/8 D
Mi 8.3. 16:30 Die Schnecke und der Buckelwal 6/4 D
Mi 8.3. 20:00 Cinéclub: Gaza mon amour 16/16 OV/d
Fr 10.3. 20:00 The Son 14/12 E/d
Sa 11.3. 17:00 Close 12/10 F/d
Sa 11.3. 20:00 Caveman 12/10 D
So 12.3. 15:00 Mumien – Ein total verwickeltes Abenteuer 6/4 D
So 12.3. 19:30 Umami – Der Geschmack der kleinen Dinge 10/8 D
Di 14.3. 19:30 Die Nachbarn von Oben 12/10 dialekt
Mi 15.3. 16:30 Mumien – Ein total verwickeltes Abenteuer 6/4 D
Fr 17.3. 20:00 Die Fabelmans 12/10 D
Sa 18.3. 17:00 Caveman 12/10 D
Sa 18.3. 20:00 The Son 14/12 E/d
So 19.3. 15:00 Mumien – Ein total verwickeltes Abenteuer 6/4 D
So 19.3. 19:00 Bratsch – ein Dorf macht Schule mit Regierungsrat Alfred Stricker und
   Lehrerin Bettina Schoch 6/4 dialekt
Di 21.3. 19:30 Close 12/10 F/d
Mi 22.3. 16:30 Die Schnecke und der Buckelwal 6/4 D
Fr 24.3. 20:00 Die Fabelmans 12/10 D
Sa 25.3. 17:00 Tiger und Büffel 12/10 dialekt
Sa 25.3. 20:00 Filmhit  
So 26.3. 15:00 Peter Hase 2 – Ein Hase macht sich vom Acker 6/4 D
So 26.3. 19:30 Die Fabelmans 12/10 D
Di 28.3. 19:30 Die Fabelmans 12/10 D
Mi 29.3. 16:30 Peter Hase 2 – Ein Hase macht sich vom Acker 6/4 D
Fr 31.3. 20:00 The Son 14/12 E/d

Rosenbar jeweils am Freitag und Samstag offen
www.kino-heiden.ch

www.kino-heiden.ch

Veranstaltungshinweis Kino Rosental, 
Heiden
Sonntag, 5. März 2023, 19.00 Uhr
Dokumentarfilm in Zusammenarbeit mit palliative ost-
schweiz

Tiger und Büffel
Der Karatemeister Bruno Koller will sich von seiner Alzhei-
mer-Diagnose nicht aufhalten lassen. Filmemacher Fabian 
Biasio begleitet den eigenwilligen Kämpfer und seine 
Familie während acht Jahren mit der Kamera.
Der Dokumentarfilm erzählt die Geschichte des gebürti-
gen Appenzellers Koller, der 26-jährig mit Frau und Klein-
kind nach Japan reist, um von den Besten zu lernen, der 
international Erfolge feiert, der als Karatelehrer in Luzern 
zur lebenden Legende wird, der sein Leben dem Kampf 
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Herz-Kreislauf-Stillstand, Herzinfarkt, Schlaganfall – es 
kann Jeden treffen.

Besuchen Sie daher den 

Komplett-Kurs für Massnahmen zur 
Wiederbelebung (BLS-AED-SRC Komplett)

Im Kurs BLS-AED-SRC Komplett (Generic Provider) erler-
nen Sie die wichtigsten lebensrettenden Massnahmen zur 
Wiederbelebung und deren Vertiefung und Anwendung 
bei Erwachsenen und Kindern in unterschiedlichen Situati-
onen.

Samstag, 18. März 2023, 9.00 bis 12.00 Uhr 
Ort: Gemeindezentrum Rehetobel
Dauer:  3 Stunden
Kosten CHF 100.00/Person
Voraussetzungen: keine
Zertifikat: Gültigkeit 2 Jahre

Anmeldung bis spätestens 13. März 2023 direkt unter:
https://samariter-rehetobel-wald.ch/de/kurse-2023
Auskünfte: Roland Böhler, 071 340 06 48, E-Mail: robo61@
bluewin.ch.

Von Pflanzenkohle, Sonnenenergie und 
Zukunftschancen
Einladung zur Mitgliederversammlung des Vereins Solar-
dorf Rehetobel am Donnerstag, 30. März 2023, um 19.00 
Uhr im «Dorf 5».
Zur ordentlichen Mitgliederversammlung gehört dieses 
Jahr pünktlich um 19.00 Uhr die Inbetriebnahme des ver-
einseigenen Kon-Tiki zur Pflanzenkohleherstellung, inkl. 
kulinarischer Abwärmenutzung. Lassen sie sich überra-
schen, wir freuen uns auf viele Vereinsmitglieder und Inter-
essierte!

Für den Vorstand, Christian Eisenhut

widmet und der plötzlich mit einem völlig neuen Gegner – 
oder Lehrer? – konfrontiert wird: Alzheimer-Demenz.

Anschliessendes Gespräch mit Regisseur Fabian Biasio und 
Katharina Linsi von palliative ostschweiz

Sonntag, 19. März 2023, 19.00 Uhr
Ein Dorf macht Schule: Schweizer Dokumentarfilm aus 
dem Wallis
Bratsch

Bratsch, ein 500-Seelen-
Dorf oberhalb von Gampel 
in den Walliser Bergen: Das 
Dorf kämpft mit dem 
Wegzug seiner Bewohnen-
den, das Schulhaus steht 
leer. Bis 2016, als mit 

Damian Gsponer ein innovativ und fortschrittlich denken-
der junger Mann das Schulsystem revolutioniert.
Bratsch ist eine sehenswerte, äusserst interessante Doku-
mentation, welche zum Nachdenken anregt. 
Gibt es daraus Erkenntnisse für das bestehende Schulsys-
tem?

Über diese und weitere Fragen diskutieren anschliessend 
Regierungsrat Alfred Stricker, Bildungs- und Kulturdirektor 
und Bettina Schoch, Lehrperson.

Astrid Mucha
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Wir sanieren und reparieren auch für Sie!

St. Gallerstrasse 4
Tel/Fax 071 877 12 13
j.z.holzbau-winterdienst@bluewin.ch

9038 Rehetobel
079 610 15 13

Holzbau 

WinterdienstZÄHNER
Johannes

 

 

 

www.appenzellerpellets.ch 

Beliebte Lektüre in Rehetobel: Vor  
25 Jahren verschwand der «Häädler 
Kalender»
In Rehetobel war, der wegen seines Erscheinungsortes 
Heiden «Häädler Kalender» genannte Neue Appenzeller 
Kalender, verbreitet und beliebt. Vor 25 Jahren erschien mit 
dem 1998er Kalender die letzte Ausgabe.

Als Konkurrenzprodukt zum wesentlich älteren Appenzel-
ler Kalender wurde 1866 erstmals der «Häädler Kalender» 
(auch neuer Appenzeller Kalender genannt) herausgege-
ben. Ab 1872 sorgte die Druckerei Weber, Heiden, für den 
Druck und Vertrieb, und ab 1933 war Firmeneigentümer 
Konrad Sonderegger während fast sechzig Jahren als Kalen-
dermacher tätig. Mit einer Jahresauflage von rund 10’000 
Exemplaren war die Publikation mit ihrem vielseitigen Inhalt 
fast in jedem Haushalt der Region Vorderland-Rheintal 
anzutreffen. Die Liquidation der Druckerei Weber führte 
zur Abtretung der Verlagsrechte an den in Schwellbrunn 
ansässigen Appenzeller Verlag, der den «Häädler Kalen-
der» in den heutigen, seit über 300 Jahren erscheinenden 
Appenzeller Kalender integrierte.

Beliebte Appenzeller Witze
Besonderer Beliebtheit erfreuten sich die zu jedem 
«Häädler Kalender» gehörenden Appenzeller Witze, die 
aus dem Fundus von Witzologe und Lehrer Ruedi Rohner, 
Heiden, stammten. Dazu eine Kostprobe: Ein Appenzeller 
wurde wegen Diebstahls angeklagt und hatte vor Gericht 
zu erscheinen. Dank der überzeugenden Verteidigung des 
Advokaten endete die Verhandlung mit einem Freispruch. 
Nach dem Verlassen des Gerichtssaals klopfte der Appen-
zeller dem Rechtsanwalt anerkennend auf die Schulter und 
rühmte: «Guet hend Ehrs macht, Herr Tokter! I ha selber 
bald globt, i hei nöd gschtole!»

1998 erschien die letzte Ausgabe des «Häädler Kalender», 
dessen stets wiederkehrendes Merkmal die Dorfansicht von 
Heiden war.

Peter Eggenberger, Text und Bild

Kinderartikelbörse
Neu mit Abendverkauf
Freitag 24. März 2023
20.30 - 21.30 Uhr
Kursaal, Heiden

Samstag 25. März 2023
8.30 - 10.30 Uhr

Informationen und Kontakt 
Nicole Naef
079 794 19 57 oder 
boerse@häädler-frauen.ch

www.häädler-frauen.ch

Frühlings- und Sommerkleider 
ab Babygrösse 50 bis Teenagergrösse 176, 
Schuhe und weitere saisonale Kinderartikel.

Nur Bargeldbezahlung möglich.
Bitte Einkaufstasche mitbringen.

Pfadi Schnuppertag Heiden
Samstag, 18. März 2023, 13.30 Uhr

Pfadiheim Gstaldenbach in Heiden
Weitere Infos findest du auch unter 

https://www.pfadiheiden.ch.
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Raiffeisenbank 
Heiden

Gutes Jahresergebnis für die Raiffeisenbank Heiden 

• Die Raiffeisenbank Heiden erzielte 2022 einen Gewinn von 0.5 Millionen Franken. 
• Das Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft nahm um 12.4 Prozent zu.
• Die Kundeneinlagen sind um 7 Millionen Franken gestiegen.
• Das Hypothekarvolumen erhöhte sich um 24 Millionen Franken.

Die Raiffeisenbank Heiden konnte ihre starke Position weiter ausbauen. Die 
Kundeneinlagen haben um 1.0 Prozent auf 719 Millionen Franken zugenommen 
und die Hypothekarforderungen um 3.2 Prozent auf 783.7 Millionen Franken. Der 
Depotbestand betrug per Ende Jahr 162.5 Millionen Franken.

Erfreuliche Ertragsentwicklung
Der Nettoerfolg aus dem Zinsengeschäft erhöhte sich um 614’452 Franken auf 8.9 
Millionen Franken. Der Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 
ist um 238’992 Franken auf 2.167 Millionen Franken gestiegen. Trotz des volatilen 
Marktumfelds fällt der Erfolg aus dem Handelsgeschäft mit 642’215 Franken über 
dem Vorjahresniveau aus (Vorjahr: 556’907 Franken). Der Geschäftsertrag hat 
insgesamt um 933’546 Franken auf 11.9 Millionen Franken zugenommen.

Per Jahresende beschäftigte die Raiffeisenbank Heiden 37 Mitarbeitende, davon 
3 Auszubildende. Der Personalaufwand ist deshalb um 313’158 Franken und der 
Sachaufwand um 114’527 Franken gestiegen. 

Die Cost-Income-Ratio ist durch die Ertragssteigerung um 0.7 Prozentpunkte von 
55.5 Prozent auf 54.8 Prozent gesunken. Dies ist für eine Retailbank in der Grösse 
der Raiffeisenbank Heiden ein solider Wert.

Wachstum im Bilanzgeschäft
Die Kundeneinlagen sind im abgelaufenen Geschäftsjahr um 6.95 Millionen Franken 
auf 719 Millionen Franken angestiegen. Das Hypothekarvolumen hat ebenfalls 
zugenommen und lag per Jahresende bei 783 Millionen Franken. Die übrigen 
Forderungen gegenüber Kunden sind von 31 Millionen Franken auf 27.5 Millionen 
Franken gesunken. 

Gut aufgestellt für die Zukunft
Mit einem Jahresgewinn von 0.494 Millionen Franken (Vorjahr: 0.448 Millionen 
Franken) für das Geschäftsjahr 2022 stärkt sie ihre Eigenkapitalbasis erneut. 
 
Auskünfte: 
Jürg Baumgartner
Vorsitzender der Bankleitung Raiffeisenbank Heiden

071 898 83 62  juerg.baumgartner@raiffeisen.ch 
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Das Leben bezahlbar 
machen. Aktiv werden 
für gerechte Löhne 
und Renten.

Isabelle Ledergerber Das Leben bezahlbar  
machen. Aktiv werden  
für gerechte Löhne  
und Renten.

Isabelle Ledergerber

Gesamterneuerungswahlen  
vom 16. April 2023, Rehetobel 

Kantonsrat (neu)

Isabelle Ledergerber,  
Primarlehrerin, Midegg 68

www.sp-ar.ch/IsabelleLedergerber

Jedes Jahr legt das Rote Kreuz beider Appenzell über  
150'000 Kilometer zurück – im Auftrag unserer Fahrgäste. 

Brauchen auch Sie Unterstützung? 
Wir sind für Sie da. 

071 352 11 50
srk-appenzell.ch/fahrdienst

«Dank dem Rotkreuz-Fahrdienst 

bleibe ich mobil und  

komme sicher ans Ziel.»

Jetzt helfen

srk-appenzell.ch/spende

Sarah Kohler in den Kantonsrat 

Foto: Andi Keller, FotograÞe


Die Lesegesellschaft Dorf empÞehlt ihnen einstimmig, 
Sarah Kohler in den Kantonsrat zu wählen, weil sie mit 
ihrem breiten Erfahrungsschatz zur 
EntscheidungsÞndung in den anstehenden 
Problemstellungen einen sachlichen Beitrag leisten kann. 
Pro und Kontra wägt sie gründlich und sachbezogen ab. 
In Rehetobel aufgewachsen ist sie im Kanton gut 
vernetzt, als Anwältin mit rechtlichen und 
gesellschaftlichen Fragestellungen vertraut und kennt die 
Anliegen von Einzelpersonen, Familien, Familienbetrieben 
und KMUs. Wir kennen sie als Brückenbauerin und 
danken ihr, dass sie sich der Wahl in den Kantonsrat 
stellt. 


Lesegesellschaft Dorf

Steuererklärung 2022
Benötigen Sie Hilfe beim Ausfüllen der 
jährlichen Steuererklärung?
Ich biete Ihnen eine individuelle Beratung an bis
zur kompletten Erledigung der Formalitäten.
Absolute Diskretion ist selbstverständlich.

Marcel Rohner, Sonnhalde 2 c, Heiden
Telefon 079 360 85 13

Zu Vermieten
Schöne sonnige 2.5-Zimmer Wohnung, 
Sägholzstrasse 2, Rehetobel, ca 45 m2.

Sehr günstig wegen Bauarbeiten. 
Die Wohnung kann weiterhin uneingeschränkt 

bewohnt werden. Bauzeit ungefähr ein Jahr.

Miete 500.– inkl. Heizung und Wasser

zaehner-holzbau@bluewin. ch, 079 355 65 43
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NOTFALL?
Nr. 144 Notruf*
Nr. 117 Polizei
Nr. 1414 REGA

* Sanitätsrufzentrale bei lebensbe-
drohlichen Notfällen, Zahnärztlicher 

Notfalldienst bei Nr. 144 erfragen.

Impressum
Redaktionsadresse

Gemeindekanzlei
Rechtobler Gmäändsblatt
St. Gallerstrasse 9, 
9038 Rehetobel
E-Mail: 
redaktion@rehetobel.ch
Inseratadresse

MAPS
Sonnenbergstrasse 6
9038 Rehetobel
Telefon 071 878 70 80
gemeindeblatt@
maps-com.ch
Herstellung

Druckerei Lutz AG
Hauptstrasse 18
9042 Speicher
Telefon 071 344 13 78
E-Mail:
info@druckereilutz.ch

   Schreinerei
– allgemeiner  
    Innenausbau 
– Parkett 
– Türen 
– Möbel

– Normküchen 
– Küchen nach Mass

9038 Rehetobel
Telefon  071 877 12 76 
Mobile  079 438 76 23
E-Mail  rrohner@paus.ch

Reparaturen aller Art

Silvie`s Hoorstübli
Coiffeur, Kosmetik, Massagen, Fusspflege

Bis 21.00 Uhr geöffnet 

St.Gallerstrasse 2, 9038 Rehetobel
Telefon 071 870 01 34, Mobile 079 318 60 01

info@silvies-hoorstuebli.ch, www.silvies-hoorstuebli.ch

,

H O C H B A U

T I E F B A U

R Ü C K B A U

Wenk AG
9044 Wald AR

9038 Rehetobel

Tel 071 877 17 93
info@wenkbau.ch

Wandervorschläge auf: 

www.rehetobel-tourismus.ch

Leiden Sie unter Krampfadern – Kniearthrose – Abszess – Bluterguss  - 

Bluthochdruck – Tinnitus – Schulter-/Nackenschmerzen - Ischias – 
Hexenschuss – Verstauchung – Bakerzyste - … - … - oder an etwas anderem?

Die   Blutegel-Therapie  
lindert Schmerzen, fördert die Durchblutung, hemmt Entzündungen, 
stärkt das Immunsystem, entwässert und entgiftet. 

Lassen Sie sich über die verschiedenen Anwendungsmöglichkeiten in meiner Praxis 
informieren! 

Vereinbaren Sie gleich einen Termin für Ihr Vorgespräch !

Anmeldung:   

info@praxishoffmann.ch   oder

Tel: 071 888 87 86

Renata Hoffmann    –    Kronenwiese 1319    –    9427 Wolfhalden AR

Mit Zusatzversicherung Krankenkassen anerkannt!!

Weitere Informationen auf: www.rehetobel.ch
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Appenzellerland über dem Bodensee!

Rundum ein Wellnesstag  
nach dem Fitness ein wohltuendes Bad im warmen  

Quellwasser – abwechslungsreiche Aufgüsse in  
der Sauna – eine erholsame Massage nach Wahl   

071 898 33 88  www.heilbad.ch

ganzschön 
erholsam

Schnupper-Fitnessabo mit Bad 

Rundum gemütlich und einladend
Reservieren Sie unser Restaurant exklusiv  

für Ihre Familien- oder Geburtstagsfeier sowie  
Ihren Vereins- oder Firmenanlass.  

Herzlich willkommen bei Eric und seinem Team.

071 898 33 88  restaurant-mineralbad.ch

Do – Sa ab 18 Uhr geöffnet

ganzschön 
gemütlich

Ihr Ansprechpartner für:

Ausbesserungsarbeiten, Unterhaltsarbeiten, 
Renovationen, Umbauten und Neubauten.

Wir beraten Sie gerne – 071 877 10 23

R.STURZENEGGER
MALEREI -TAPETEN- ABRIEB 
TEPPICHE· BELAGE-PARKETT 
SONNENBERGSTRASSE 1 · 9038 REHETOBEL· TEL. 071 877 10 23 

Benjamin Wagner 
dipl. Physiotherapeut HF

Schreinerstr. 7 – roter Platz  
9000 Sankt Gallen 

+41 (0)79 472 79 83
info@beniwagner.ch
www.beniwagner.ch 

Benjamin Wagner 
dipl. Physiotherapeut HF

Schreinerstr. 7 – roter Platz  
9000 Sankt Gallen 

+41 (0)79 472 79 83
info@beniwagner.ch
www.beniwagner.ch 

APPENZELLER ECHO 
2. APRIL 2023 I PALMSONNTAG I 12 UHR
Wir feiern den Palmsonntag mit Musik von Josef Rempfler (Geige), Benjamin
Rempfler (Hackbrett) ond Walter ‘Hirschli’ Neff (Kontrabass). Es öffnet uns
immer wieder das Herz, wenn diese drei hervorragenden und leidenschaftli-
chen Musiker bei uns aufmachen. Lasst Euch verwöhnen in schönster
Atmosphäre mit Musik vom Feinsten und unserem wunderbaren Kulturmenue.
Wir alle freuen uns sehr!

Brigitte Bänziger Kern
info@hauszurstickerei.ch
www.hauszurstickerei.ch
Telefon 076 741 24 76
Platzanzahl beschränkt
Bitte reservieren
Konzert+Essen Fr. 80.–
Türöffnung 11.30 Uhr

HAUS ZUR STICKEREI  I  UNTERRECHSTEIN 8  ❘  HEIDEN 

Vorschau 23. April I 15 Uhr I Literaturnachmittag und z‘Vesper mit zwei 
bemerkenswerten Schriftstellerinnen I Ursula Pecinska und Doris Walser
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Monatsbrot im März

Malzkorn

Telefon 071877 11 08 oder 877 25 94
Telefax 071 877 25 61, Natel 079 355 65 43
zaehner-holzbau@bluewin.ch
www.zaehner-holzbau.ch

Haben Sie Wünsche...

betreffend Neubauten, Ein-, Aus- und 
Umbauten, Küchen, usw.?
Wir erfüllen Ihnen diese mit Freude.

Ihr Ansprechpartner in sämtlichen 
Zimmerei / Schreinerei-Arbeiten.

Unser Betrieb läuft ca. zur Hälfte mit 
Rechtobler Solarstrom!

GRAF BAU
Nasen 16
9038 Rehetobel
Telefon 071 870 04 92
Natel 079 216 05 12
graf.bau@bluewin.ch
www.graf-bau.ch

Hoch- und Tiefbau
Umbau und Neubau

Abbruch
Umgebungsarbeiten

Elektro    Telematik    Energie    Shop

Kompetenz vor Ort

www.ewheiden.ch

Elektroinstallationen       
             und mehr ...

Beratung, Service, 
Neu- und Umbauten

071 898 89 40

Hansruedi Kast AG
transport@kast-transport.ch
www.kast-transport.ch
Transport  079 436 10 76
Getränke   071 877 11 76

Betontransporte

Kippertransporte

Muldenservice

Winterdienst

depot Würzer

GetränKehandel*Mit  
raMpenverKauf

GetränKe - 
hauslieferdienst

GetränKe-KühlanhänGer  
Mit partyinventar

Hansruedi Kast AG
Rehetobel
Alles aus einer Hand.

*ab sofort bleibt der Getränkehandel 
jeweils am Montag geschlossen.

 

 
 

Wir gestalten den Maxi Quartierladen Zelg neu!  
Deshalb schliessen wir vom Montag 20. bis 
Donnerstag 23. März 2023 
 

An die Wiedereröffnung am Freitag 24. und 
Samstag 25. März 2023  
laden wir Sie herzlich zum einem Apéro mit einer 
Degustation ein.  
 
Delikatessen-Fleisch André Bühler  Maxi Quartierladen Zelg 
Langmosstrasse 31 Uschi Graf 
9410 Heiden  Mühltobel 495  
071 891 13 31 9427 Wolfhalden 
www.delikatessen-fleisch.ch 071 888 66 20 
info@delikatessen-fleisch.ch 

Wir danken herzlich für Ihre Kundentreue!
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1. März, Mi. 09.00-11.00 Trauercafé in Heiden Jugendstube Heiden 
1. März, Mi. 17.00 Unentgeltliche Rechtsberatung Gemeindehaus Heiden 
3. März, Fr. 19.00 ökumenischer Weltgebetstag evang. Kirche Kirchen Rehetobel 
3. März, Fr. 18.30-21.30 Nothilfekurs GZ Samariterverein 
4. März, Sa. 08.30-16.30 Nothilfekurs GZ Samariterverein 
4. März, Sa. 18.00 HV Ornithologischer Verein Rest. Sonne OV Rehetobel 
4. März, Sa. 19.30 6. Übung  GZ ZS Sägholz 
4. März, Sa. 20.15 Musik mit der Band «She happens» aus Basel Rest. Dorf 5 Dorf 5 
7. März, Di.  Schulbesuchstag Schulhaus Schule Rehetobel 
8. März, Mi.  Internationaler Frauentag   
8. März, Mi. 15.15 kath. Gottesdienst «Krone» kath. Kirche 
10. März, Fr. 19.00 HV Verkehrsverein Scheidweghütte Verkehrsverein 
10.+11. März  Verbandswettschiessen 2023 Oberegg Zimmerschützen 
11. März, Sa.  Projekttag Oberstufe  Kirchen Rehetobel 
12. März, So. 10.30 ökumenischer Suppentag mit 6. Klasse kath. Kirche/GZ Kirchen Rehetobel 
12. März, So.  Abstimmungssonntag   
12. März, So. 17.00 «Brass4»-Bläserquartett evang. Kirche LG Dorf 
13. März, Mo. 19.30-21.30 Samariterübung GZ Samariterverein 
14. März, Di. 10.00 Gespräche über Gott und die Welt «Krone» evang. Kirche 
18. März, Sa. 18.00 Sonjolinos Fabrik Turnhalle Zirkus Sonjolino 
18. März, Sa. 19.30 Sie+Er-Schiessen GZ ZS Dorf 
18. März, Sa.  Projekttag Oberstufe  Kirchen Rehetobel 
18. März, Sa. 08.30 Pflege Schutzgebiet Ettenberg Ettenberg 5 rechtobler natur 
18. März, Sa. 09.00-12.00 BLS-AED-SRC Komplett GZ Samariterverein 
19. März, So. 10.30 Sonjolinos Fabrik Turnhalle Zirkus Sonjolino 
19. März, So. 14.15 Unterhaltungsnachmittag GZ Frauenverein 
19. März, So. 15.30 Sonjolinos Fabrik Turnhalle Zirkus Sonjolino 
20. März, Mo. 18.30-19.00 Grüngutsammlung Buechschwendi  
22. März, Mi. 14.30-16.00 Osterkerzenbasteln evang. Kirche  
22. März, Mi. 13.00 Kantonaltagung Grub Landfrauen 
24. März, Fr. 18.30 Abendunterhaltung GZ Sportverein 
24. März, Fr. 20.30-21.30 Kinderartikelbörse Kursaal Heiden  
25. März, Sa. 08.30-10.30 Kinderartikelbörse Kursaal Heiden  
25. März, Sa. 13.00 Abendunterhaltung GZ Sportverein 
25. März, Sa. 18.30 Abendunterhaltung GZ Sportverein 
25. März, Sa. 18.00 Buure-Znacht und Stubete  Rest. Bären 
  mit den «Neoländler»   
27. März, Mo. 19.00 Casino-Vereinshöck Rest. Linde LG Lobenschwendi 
28. März, Di. 10.00 Gespräche über Gott und die Welt «Krone» evang. Kirche 
28. März, Di. 20.00 Kantonsratskandidaten – öffent. Einladung GZ  
29. März, Mi. 14.00-17.00 Familiennachmittag GZ Rägeboge 
30. März, Do. 19.00 HV Verein Solardorf Rest. Dorf 5 Verein Solardorf 
31. März, Fr. 17.30-20.00 Kind und Kunst im Kindergarten Kindergarten  

 Nächste Ausgabe:
Freitag, 31. März 2023

Redaktions- und Inserateschluss:
Montag, 20. März 2023

Textbeiträge an:
Gemeindekanzlei, Rechtobler Gmäändsblatt,

St. Gallerstrasse 9, 9038 Rehetobel
E-Mail: redaktion@rehetobel.ch

Grüngutsammlung:
Montag, 20. März 2023
Montag, 3. April 2023

18.30 bis 19.00 Uhr

Buechschwendistrasse 3a
Wick Gartenbau GmbH




